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Herren 3. Kreisklasse (3er)

TTV Petersberg 1974 : SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 IV 
Freitag, 26.04.2024, 20:00 Uhr

Gischler, Vockenberg, Colli und Bublitz-Schneider in Einzel 
und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (3er) traf der TTV Petersberg 1974 am Freitag, den 26. April im
18. Saisonspiel auf den SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 IV. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:7 zeigt, wie
klar es letztlich war.

Den Start machte das Doppel. Das Doppel zwischen Gischler / Vockenberg und Leinweber /
Kariyavil endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war.
Auf dem falschen Fuß erwischten Colli / Bublitz-Schneider ihre Gegner Maul / Wittich beim eher
ungefährdeten 3:0-Triumph. Rainer Colli hatte dann seinen Gegner Milo Leinweber beim
ungefährdeten 12:10, 11:5, 15:13 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle
auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes
nach dem Spiel lautete damit 3:0. Reinhold Gischler gelang es Xavy Kariyavil zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch
noch bestätigte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Gerald Vockenberg hatte seinen Gegner Tobias Maul beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht
sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte derweil
Claudia Bublitz-Schneider beim 11:4, 11:7, 11:9 gegen Hannes Wittich. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Rainer Colli konnte dann einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Xavy Kariyavil beim aufgrund des Unterschieds der TTR-
Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Milo Leinweber war der Gastgeber Reinhold
Gischler, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte
am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Gerald Vockenberg überzeugte im
Match gegen Hannes Wittich, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. 9:0 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Tobias Maul fand Claudia
Bublitz-Schneider von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Petersberg 1974 die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 28:8 bei 13 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:26. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTV Petersberg 1974

Doppel: Gischler / Vockenberg 1:0, Colli / Bublitz-Schneider 1:0 
Einzel: R. Colli 2:0, R. Gischler 2:0, G. Vockenberg 2:0, C. Bublitz-Schneider 2:0 

 SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 IV
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Doppel: Leinweber / Kariyavil 0:1, Maul / Wittich 0:1 
Einzel: M. Leinweber 0:2, X. Kariyavil 0:2, T. Maul 0:2, H. Wittich 0:2


